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Description
Die Umwandlung der reichsunmittelbaren Benediktinerabtei Ellwangen in ein
Chorherrenstift im 14. Jahrhundert läutete ein neues Kapitel in der Geschichte der Stadt ein.
Das Wappen der Abtei, eine Mitra, wurde dabei von den Fürstpröpsten auf ihren
Münzprägungen übernommen, die Anfang des 17. Jahrhunderts einsetzen. Die Stadt
Augsburg diente hierbei lange als zuständige Kreismünzstätte, häufig symbolisiert durch die
Darstellung des Stadtpyrs.
Die älteste bekannte Ellwanger Münze wurde unter Propst Johann Jakob Blarer von
Wartensee geprägt: Der Kupferpfennig zeigt auf der Vorderseite das Prägejahr (1621) sowie
die Mitra als Wappen der Fürstpropstei. Die Rückseite gibt das Nominal wieder (1
PFENNING).
Die Erfassung dieser Münze wurde durch den Numismatischen Verbund in Baden-
Württemberg gefördert.
[Nicolas Schmitt]

Basic data

Material/Technique: Kupfer
Measurements: Durchmesser: 16,5 mm, Gewicht: 0,98 g

Events

Created When 1621
Who

https://bawue.museum-digital.de/object/11812


Where Augsburg
Commissioned When

Who Johann Jakob Blarer von Wartensee (1575-1654)
Where Fürstpropstei Ellwangen
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